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Vorstand stellt sich dual auf: Neuwahlen 
beim Verband Bayerischer Lokalrundfunk 
e.V. (VBL). Emotionale Verabschiedung 
langjähriger Vorstandsmitglieder. 
 
(München, 9.8.2024) Als mitgliederstärkster 
Landesverband, vertritt der Verband Bayerischer 
Lokalrundfunk e.V. derzeit 50 lokale, regionale und 
landesweite Rundfunkanbieter und 
Studiobetriebsgesellschaften in Bayern. Bei der 
diesjährigen Mitgliederversammlung des VBL wurde 
turnusgemäß der Vorstand neu gewählt.  
Aufgrund der zunehmenden Komplexität 
medienpolitischer Themen, stellt sich der VBL 
entsprechend seiner Mitgliederstruktur mit Radio- 
und TV nun auch im Vorsitz dual auf.  
 
Den Vorsitz teilen sich neu Falk Zimmermann (Neue Welle 
Antenne München Rundfunkprogrammanb. GmbH) und 
Christoph Rolf (Oberpfalz TV Nord GmbH & Co. Studio-
betriebs KG).  
 
Stellvertretende Vorsitzende sind weiter Martin 
Schelauske (Funkhaus Regensburg GmbH & Co. 
Studiobetriebs KG) und neu Renate Pollinger (TVA 
Ostbayern Fernsehprogrammgesellschaft mbH & Co. KG). 
 
Fachgruppensprecher Hörfunk ist Till Coenen (Radio 
Arabella Studiobetriebsges. mbH und neu Radio Charivari 
oHG), der aus Zeitgründen nicht mehr für die bisherige 
Position des 1. Vorsitzenden angetreten war. 
Stellvertretender Fachgruppensprecher Hörfunk ist neu 
Alexander Koller (Funkhaus Nürnberg Studiobetriebs-
GmbH).  
 
Die Positionen des Fachgruppensprecher Fernsehen bzw. 
Stellvertretung übernehmen Christoph Rolf und Renate 
Pollinger in Personalunion mit ihren Aufgaben im Vorsitz.   
Schatzmeister ist weiter Michael Hambrock (Radio NRJ 
GmbH ENERGY NEW MEDIA),  
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Schriftführer Norbert Haimerl (Regional Fernsehen 
Oberbayern GmbH). 
 
Der bisherige Vorsitzende des VBL, Willi Schreiner trat 
nach 38 Jahren an der Spitze des Landesverbandes nicht 
mehr zur Neuwahl an. Mit einer emotionalen Dankesrede 
wurde Schreiners langjähriger engagierter Einsatz für den 
Lokalfunk gewürdigt: Er habe seine Ziele konsequent 
verfolgt und sei stets ein Mahner auf Höhe der Zeit 
gewesen. „Radio ist mehr als ein Geschäft“ war dabei sein 
Credo, mit der Vision, „Lokaler Rundfunk müsse eine 
wichtige Rolle spielen: in der Heimat, bei der 
Nachwuchsarbeit und in der TV- und Radiopraxis.“.  
Willi Schreiner wird sich zukünftig als stellvertretender 
Vorsitzender beim St. Michaelsbund für 600 Büchereien 
und deren ehrenamtliche Mitarbeiter engagieren. 
 
Ebenfalls nicht mehr für den Vorstand angetreten war der 
langjährige stellvertretende Vorsitzende, Torsten Mieke 
(Radio 8, Aktuelle Welle Region 8 - Programm- und 
Werbegesellschaft mbH). 24 Jahre hatte er diese Position 
beim VBL bekleidet. Auch er wurde mit einer emotionalen 
Dankesrede verabschiedet. Mieke sei ein Radio-Pionier 
von der Pike auf und habe sich im VBL Vorstand immer 
durch kritische Fragen und konstruktive 
Lösungsvorschläge ausgezeichnet. Die Entwicklung der 
Galaxy-Standorte und vor allem kleinerer Sender lag ihm 
dabei besonders am Herzen.  
 
Der neue VBL-Vorsitzende, Falk Zimmermann, dankte 
Willi Schreiner und Torsten Mieke herzlich für ihre 
langjährige und prägende Arbeit für den bayerischen 
Lokalrundfunk. 
 
Christoph Rolf betont die besondere Bedeutung, die der 
Verbandsarbeit des VBL zukomme. Gerade mit Blick auf 
den jetzt dualen Schwerpunkt des Vorstandes, sieht er 
den VBL auch für die Zukunft gut aufgestellt. 
 
Der Verband Bayerischer Lokalrundfunk (VBL) ist - 1984 
gegründet - die älteste und mit derzeit 50 Mitgliedern die  
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mitgliederstärkste Interessenvertretung lokaler/regiona-
ler Rundfunkanbieter und Studiobetriebsgesellschaften in 
Bayern. 
 
Vorrangiges Verbandsziel ist die Förderung des privaten 
Rundfunks in Bayern in seiner vielfältigen, mittelständisch 
geprägten Anbieterstruktur. Der VBL macht sich vor allem 
für den lokalen/regionalen Rundfunk stark. 
 
Im Laufe seines jetzt 40-jährigen Bestehens konnte der 
VBL seinen Einfluss bei vielen medienpolitischen 
Entscheidungen und Projekten geltend machen und so die 
Position der lokalen/regionalen Rundfunkmacher 
entscheidend stärken. 
 
Der VBL feiert sein 40-jähriges Jubiläum im Herbst in 
München mit einem Festakt. 
 
 
Presse Kontakt: 
Verband Bayerischer Lokalrundfunk e.V., Till Coenen, Paul-Heyse-Str. 2-
4 80336 München, vbl@v-b-l.de, +49 89 / 544 700-79 
 
 
BU Foto_1: 
Verabschiedung der langjährigen Vorstände des VBL (Mitte), Willi 
Schreiner (1. Vorsitzender) und Torsten Mieke (stv. Vorsitzender) durch 
(v.l.) den bisherigen 1. Vorsitzenden Till Coenen und stv. Vorsitzenden 
Martin Schelauske. 
 
BU Foto_2: 
VBL Vorstand (v.l.): Christoph Rolf (1. Vorsitzender), Martin Schelauske 
(stv. Vorsitzender), Willi Schreiner (langjähriger 1. Vorsitzender), Torsten 
Mike (langjähriger stv. Vorsitzender), Falk Zimmermann (1. 
Vorsitzender), Norbert Haimerl (Schriftführer), Renate Pollinger (stv. 
Vorsitzende), Michael Hambrock (Schatzmeister), Anette Kümmel und 
Helge Maaß (Kassenprüfer). Vordere Reihe (v.l.) Till Coenen 
(Fachbereichssprecher Hörfunk) und Alexander Koller (stv. 
Fachbereichssprecher Hörfunk). 
 

 

 
 
 
 
 


